
Frühlingswettkampf 

Je älter ich werde, desto eher werde ich das Gefühl nicht los, dass der Treffpunkt für die 
Jüngsten unserer Geräteriege am Frühlingswettkampf immer früher ist. Schon um 7 Uhr in 
der Früh trafen Fiona und Lisa für ihren Wettkampf am Samstag, 19. März 2011 in der 
Breitehalle ein. Dank einer tollen Note am Boden durfte sich Fiona im K1 die 
Bronzemedaille umhängen lassen. Auch Lisa lief der Wettkampf gut und sie segelte knapp 
an einer Auszeichnung vorbei und wurde gute Fünfte. Beide haben noch grosses Potential 
am Sprung ihre Leistungen zu optimieren. 

Ein bisschen länger durften die K2er im Bett liegen bleiben. Nach kurzem Aufwärmen galt 
es aber dann auch für sie ernst. Dank einer hervorragenden Barrennote musste sich Julie 
nur von einer weiteren Konkurrentin geschlagen geben. Daneben profitierte Maya von 
einer sauber geturnten Bodenübung und holte sich die Bronzemedaille. Es wäre zu schön 
gewesen, wäre auch Anna-Lena noch auf dem Podest gelandet, doch musste sie sich mit 
dem undankbaren vierten Rang zufrieden geben. Bei den Jungs sicherte sich Nico dank 
einer mit dem Spagat gekrönten Bodenübung eine Auszeichnung auf dem 4. Rang. Pascal 
wurde der Sprung zum Verhängnis und er klassierte sich auf dem 7. Schlussrang.  

Bei seinem ersten Wettkampf im K3 misslang Sebastian unglücklicherweise der 
Mühlumschwung am Reck und er landete auf dem 18. Platz. Bei den Girls wurden die 
Kategorien 3 und 4 zusammengelegt. Hier dominierte der TVS klar und verwies die beiden 
Konkurrentinnen auf die letzten beiden Plätze. Souverän setzte sich Chantal an die Spitze 
und holte sich Gold dank eines konstant guten Wettkampfes. Besonders erwähnenswert ist 
dabei die Schaukelringnote von 9.45, welche unter den schwierigen Bedingungen in der 
Breitehalle zu den höchsten überhaupt gehörte. Den zweiten Platz auf dem Treppchen 
ergatterte sich Hanna. Nach einem kleinen Tief am Boden kompensierte sie dies am Reck 
mit einer tollen Leistung. Bronze holte sich Tina und rundete damit das TVS-Podest ab. 
Auf dem vierten Platz rangierte sich Laura G. direkt vor Laura St. und Nathalie, welche 
sich als einzige K3 Turnerin wacker bei den „Grossen“ geschlagen hatte. Bei den Turnern 
erturnte sich Manuel direkt hinter der starken ausserkantonalen Konkurrenz den 
hervorragenden 3. Rang. Pech hatte Marco am Boden und vergab möglicherweise damit 
eine Auszeichnung. So reichte es für den 10. Schlussrang. Auch ich hatte Pech am Boden 
und rutschte wegen eines Übungsfehlers vom 2. auf den 4. Rang ab. 

Mit einer Ausbeute von 1 Gold-, 2 Silber-, 4 Bronzenmedaillen und 2 Auszeichnungen kann 
der TVS auf einen erfolgreichen Frühlingswettkampf zurückblicken. Damit konnte sich im 
Schnitt jeder zweite Startende Edelmetall sichern. Herzliche Gratulation an alle 
Teilnehmenden! Intensive Trainings wirken sich also wirklich positiv auf die Rangierung 
am Wettkampf aus. Macht weiter so! 
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